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Frohe 
Weihnachten
und einen guten Rutsch ...

... in ein glückliches, gesundes neues Jahr  
wünschen Ihnen

die Familien Bachofen-Echt und Skene
sowie der Clubvorstand im Namen

des gesamten Teams des GC Gut Murstätten



Ihr Präsident
Dr. Günter Paulitsch

Liebe Golferinnen und Golfer!

Witterungsbedingt ist diese Golfsai-
son schneller als gewünscht zu 
Ende gegangen. Rückblickend 

aber war es eine zufriedenstellende Saison 
ohne wesentliche Einschränkungen. Und 
da wir schon sehr früh im Jahr problemlos 
spielen konnten, sind die Abstriche gegen  
Jahresende leichter zu verschmerzen. 

Für mich ist dieses Jahr ein ganz beson-
deres, weil es, wie schon lange angekündigt, 
das letzte einer langen Amtsperiode als 
Präsident dieses Clubs sein wird. 

Der Weg vom nicht unbedingt attrak-
tiven Club im Jahr 2000 bis zum „Leading 
Golf Course“ war nicht immer leicht, ja in 
meinen Anfangsjahren sogar steinig. Aber 
haben uns manche seinerzeit noch abfällig 
„Mur-Gstätten“ genannt, so spricht man 
heute bewundernd von einem der schöns-
ten Clubs in Österreich. 

Natürlich erfüllt mich diese Entwicklung 
mit Stolz, wobei mir vollkommen bewusst 
ist, dass dieser Erfolg nur durch die Mit-
hilfe und den Einsatz vieler tüchtiger und 
fleißiger MitarbeiterInnen möglich war. 
Es ist schon toll, wenn so unterschiedliche 
Arbeitsbereiche wie Büro, Management, 
Gastronomie, Golfschule, Greenkeeping 
und Vorstand nahezu klaglos funktionieren. 

Apropos Vorstand: Es freut mich, dass 
der jetzige Vorstand geschlossen gewillt ist, 
weiterhin die Interessen der Mitglieder zu 
vertreten. Und besonders freut mich, dass 
aus dieser Runde mit Mag. Eugen Roth ein 
dynamisches Vorstandsmitglied bereit ist, 
das Amt des Präsidenten zu übernehmen.

Auch wenn ich mein Amt zurücklege, so 
liegt mir doch unser Club und seine weitere 
positive Entwicklung sehr am Herzen. Da-
rum, liebe Mitglieder, bin ich zutiefst über-
zeugt, dass dieser neu formierte und doch 
eingespielte Vorstand und der nominierte 
neue Clubpräsident Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme bei der nächsten Generalversamm-
lung verdient. In diesem Sinne ersuche 
ich Sie schon an dieser Stelle, möglichst 
zahlreich zu dieser Neuwahl im Rahmen 
der  Generalversammlung am 7. Februar 
teilzunehmen.

Abschließend darf ich Ihnen allen ein 
friedliches und doch fröhliches Weihnachts-
fest und ein glückliches neues Jahr wün-
schen. Ihr Präsident

Dr. Günter Paulitsch

Eine neue Aera     in Murstätten

Wenn am 7. Februar Dr. Günter Paulitsch nach 23 langen Jahren 
sein Amt als Clubpräsident zurücklegt, dann beginnt damit 
zwar eine neue Ära in Murstätten, zugleich aber sind bereits 

die Weichen gestellt, dass ein erfahrenes Team weiterhin die Geschicke 
des Golfclubs leitet: Das bisherige Vorstandsteam stellt sich geschlos-
sen der Neuwahl und hat aus seinen Reihen mit Mag. Eugen Roth auch 
einen Kandidaten für das Amt des Präsidenten nominiert. „Ich spiele seit 
knapp 20 Jahren leidenschaftlich Golf, und das besonders in meinem 
Heimatclub Gut Murstätten. Die Mitglieder werden zu Freunden, die 
Anlage zählt zu den schönsten in ganz Österreich. Für die Gestaltung des 
Clublebens in den nächsten Jahren übernehme ich gerne als Präsident 
die Verantwortung. Natürlich lege ich dafür meine Präsidentschaft im Tri-
ple Bogey Clubs zurück. Einfaches Mitglied werde ich dort aber bleiben.“ 

Eugen Roth freut sich auch, dass das aktuelle Team mit ihm zur Wahl 
antritt:  „Zwischen dem Vorstand und unserem Betreiber gibt es eine 
sehr gute Gesprächsbasis. Sie ermöglicht sachlich orientierte, intensive 
Diskussionen. So können wir uns gut weiterentwickeln.“

Um für die (Wieder-)Wahl gerüstet zu sein, werden Eugen Roth und 
sein Team bereits zum Jahresanfang ihre Visionen und Ziele erarbeiten:  
„Gemeinsam werden wir unsere Clubidentität klar definieren, unsere 
Clubphilosophie schärfen sowie die Ziele und Maßnahmen für die kom-
menden Jahre festlegen. Diesen gemeinschaftlichen Prozess braucht es 
für eine positive Entwicklung – und darauf freue ich mich.“

Am 7. Februar 2023 stellen sich im Rahmen der 
Generalversammlung (siehe rechts) in Murstätten 
ein neuer Präsident und sein Team zur Wahl.

Gut zu wissen...
• ÖFFNUNGSZEITEN 
Über die aktuelle Situation im Club informiert man sich am besten auf 
der Homepage www.gcmurstaetten.at. Wie immer gilt: Wenn der Platz 
schnee- und eisfrei ist, sollten grundsätzlich der Südkurs sowie die 
Löcher 10 bis 18 des Championship-Courses bespielbar sein. Bei Reif 
gilt ein absolutes Betretungsverbot.
• STARTZEITEN
Startzeiten müssen immer für die jeweiligen 9 Loch gebucht werden. 
An den Wochenenden und am Feiertag werden Startzeiten von 10 bis 
11:50 Uhr mit Start von Südkurs und 10-18 gebucht. Nach 9 Loch wird 
dann durchgewechselt. 
• WINTERTRAINING MIT TRACKMAN
Die Driving Range ist den Winter über in Betrieb, sofern das Wetter ein 
Einsammeln der Rangebälle erlaubt. Und das „Trackman“-System 
macht das Training für jede Golferin und jeden Golfer um einiges 
spannender und effektiver (mehr darüber auf Seite 7).  
• WEIHNACHTSPAUSE
Vom  24. Dezember bis  8. Jänner ist die komplette Anlage geschlossen – 

... über unseren Golfclub im Wintermodus
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Eine neue Aera     in Murstätten
EINLADUNG

zur
GENERALVERSAMMLUNG 

GOLFCLUB GUT MURSTÄTTEN
am Dienstag, 7. Februar 2023,  

Beginn: 18 Uhr
im Golf Club Gut Murstätten
Neu Oedt 14, 8403 Lebring

Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung, Begrüßung, und Feststellung 

der Beschlussfähigkeit, 
Bestellung eines Schriftführers und eines 
Protokollmitunterfertigers, 
Wahl von zwei Stimmzählern

 Genehmigung der Tagesordnung

2. Bericht des Präsidenten, Herr Dr. Günter 
Paulitsch, über das Vereinsjahr 2022

3. Bericht des Kassiers, Herr Dr. Robert 
Teubel, über die Finanzgebarung

4. Bericht der Rechnungsprüfer 

5. Antrag auf Entlastung des Kassiers

6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes für 
dessen Tätigkeit im Vereinsjahr 2022

7. Vorlage und Bericht zur Beschlussfassung 
Budget 2023

8. Neuwahl des Vorstandes und der  
Rechnungsprüfer

9. Abstimmung über fristgerecht 
eingebrachte Anträge

10. Allfälliges 
Anträge seitens der Mitglieder müssen 
mindestens 14 Tage vor dem Termin der 
Generalversammlung schriftlich im Club 
eingelangt sein.

Die Generalversammlung wurde von 
Herrn Präsident Dr. Günter Paulitsch 
einberufen. Aushang im Club:  
        Lebring, am 11. Dezember 2022 

auch unsere Mitarbeiter haben sich einen Weihnachtsurlaub 
verdient! Diese Sperre gilt auch für Driving Range und 
Caddyhalle. Alle, die ihre Golfbags in dieser Zeit benötigen, 
müssen diese unbedingt bis 23. Dezember abholen!  
• GESCHLOSSENE ANLAGE
Bitte nicht vergessen: Ist der Club generell gesperrt,  
ist auch das Spazierengehen auf der Anlage aus 
versicherungstechnischen Gründen nicht gestattet!
• JAHRESSPIELGEBÜHR  FÜR 2023
Die Vorschreibungen der Jahresspielgebühren für die Saison 
2023 werden in den nächsten Wochen bei Ihnen einlangen. 
Bitte denken Sie daran, dass der jeweilige Beitrag bis 
spätestens Ende Februar einzuzahlen ist. Wer bis dahin nicht 
bezahlt hat, hat laut eines gültigen Vorstandsbeschlusses 
auch kein Spielrecht am Platz, bis der Betrag beglichen ist. 
• SPIELRECHT
Nochmals zur Erklärung:  Dass in früheren Jahren ohne 
Beitragszahlung bis in den März hinein gespielt werden 
konnte, kann nicht als „Gewohnheitsrecht“ in Anspruch 
genommen werden – diese Form des „Gewohnheitsrechts“ 
gibt es in Österreich nicht!

Mag. Eugen Roth
Geschäftsführer derFirma  

Gady GmbH in Lebring

Dr. Kurt Fassl 
Rechtsanwalt und Aufsichtsrat- 

Vorsitzender der Holding Graz

Mag. Günter Bauer 
Direktor der Sozialversicherung

der Selbstständigen in Graz

Harald Tomandl 
Vizebürgermeister

in Ehrenhausen

Dr. Robert Teubel 
Immobilienmakler

in Graz

Philipp Hödl 
Software-Entwickler  

in Gralla

Dieses Team tritt wieder zur Neuwahl an:

FORE!
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Gelungenes Saisonfinale
So launisch sich das Wetter im Spätherbst 

in Murstätten zeigte – beim traditionellen 
„Saison abschlussturnier“ hat sogar der Wet-

tergott mitgespielt, denn tatsächlich mussten  trotz 
mieser Vorhersage alle TeilnehmerInnen zwischen-
durch nur ein paar Regentropfen in Kauf nehmen. 
Entsprechend launig war die Stimmung auf der 
allerletzten Turnierrunde des Jahres, ebenso wie 
danach bei Maroni & Sturm sowie beim abschlie-
ßenden Abendbuffet. Alles in allem also ein gesel-
liges letztes „Wohlfühlpaket“, das einmal mehr vom 
Clubvorstand gesponsert wurde.

Spitze waren aber trotz des tiefen Bodens auch 
die sportlichen Leistungen: Das Brutto-Siegerteam 
mit Theresa Zotter, Silvia Krempl und Dietmar Zach 
kam in der Scramble-Wertung mit 9 unter Par ins 
Clubhaus, zwei Schläge vor dem Quartett Elisabeth 
Glieder, Dagmar Wich, Peter Meirold und Alois 
Haider. Die Vier sicherten sich dafür  mit 49 Schlä-
gen die Netto-Wertung – punktegleich mit dem 
Team Wolfgang Friedmann-Eibler, Peter Wurzinger, 
Bianca Nedwetzky und Brigitte Poschauko. Der 
dritte Netto-Platz ging an das Team mit Thomas 
Stummer, Norbert Szabo und Astrid Tripolt.

Vizepräsident Kurt Fassl gratulierte dem Sieger-
trio in der Brutto-Wertung: Dietmar Zach, Silvia 
Krempl und Theresa Zotter (v.l.)

Mit 65 Netto-Schlägen holte sich das Team mit 
Peter Meirold, Dagmar Wich, Sissi Glieder und 
Alois Haider den Sieg in der Nettowertung.

Platz zwei brutto ging an das Quartett 
 Regina Lackner, Manuela Neubauer, Eva 
Zach und Johan Remmelgas.

Platz zwei netto mit 70 Schlägen: Wolfgang 
Friedmann-Eibler, Brigitte Poschauko, Bianca 
Nedwetzky und Peter Wurzinger.

Manager Nicky Skene und die Brutto-Dritt-
platzierten Hilde Hagen, Hans-Joachim 
Gersmann und Helmut Krois.

Rang drei in der Nettowertung mit 73 
Schlägen ging an das Trio Norbert Szabo, 
Astrid Triplot und Thomas Stummer.

226  Golferinnen und Golfer spielten in diesem 
Jahr bei unserer Midweek-Challenge mit – und 

am Ende lief im Rennen um den Gesamtsieg 
wie schon im Vorjahr wieder eine Golferin allen 
teilnehmenden Herren den Rang ab: Nach dem 
Premierensieg von Renate Neubauer  im Vorjahr 
holte sich diesmal Uschi Pilko den 300-Euro-Gut-
schein vom Reisebüro Gruber für den Gesamtsieg 
bei der beliebten Mittwoch-Serie. 

Mit einem Handicap 38 war die Murstättnerin 
im April ins Midweek-Geschehen eingestiegen 
und hatte gleich  bei der Premiere 40 Nettopunk-
te erspielt. In den folgenden zwölf Turnieren 
verbuchte Uschi ihre sieben weiteren Topergeb-
nisse von 38, 37, 40, 40, 39, 34 und 38 Punkten, 
was unterm Strich der acht besten  Nettoscores 
306 Punkte ergab. Mit diesem Gesamtscore hielt 

Uschi Pilko, die das Golfjahr mit einem Handicap 
26,8 abschloss, das männliche Verfolgerfeld klar 
auf Distanz: Der Zweitplatzierte Stefan Weitacher 
kam im „Best-of“ seiner immerhin 18 gespielten 
Turniere auf 300 Punkte und der Drittplatzierte 
Alois Haider auf 298 Punkte. Der allerdings schaff-
te es wiederum als Einziger, tatsächlich an allen 25 
Midweek-Turnieren dieses Jahres teilzunehmen, 
knapp gefolgt von Peter Wurzinger, der es auf 23 
Einsätze brachte. 

Die Top 10: 1. Uschi Pilko (306 Punkte/13 Tur-
niere), 2. Stefan Weitacher (300/18), 3. Alois Haider 
(298/25), 4. Daniel Weitacher (297/10), 5. Stephan 
Sticher (296/21) und Herbert Trabos (296/15), 7. 
Gerhard Edelsbrunner (295/19), 8. Manfred Kroba-
th (294/22) und Helmut Reiser (294/18),  
10. Johannes Eibinger (293/19). 

Midweek- 
Siegerin

Uschi Pilko
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„Tigers“ zeigten viel Biss

Traditionell wurden beim „Tigers Finale“ wieder 
die letzten Clubmeistertitel des Jahres vergeben: 
In dieser U14-Meisterschaft sicherte sich bei den 

Buben erstmals Felix Loidolt den Titel, dominierte mit 
24 Brutto-Punkten klar vor Brin Svit Vuk und Vid 
Kavnik. Eine neue U14-Titelträgerin gab es 
auch bei den Mädchen: Anna Firm nahm 
die Meistertrophäe in Empfang, Platz 
zwei ging an Claudia Loppitsch, Dritte 
wurde Angelina Haury.

Unser Golf-Pro Florian Pogatschnig 
weiß ja am besten, dass das Tigers Finale 
oft das erste Turnier der hochmotivierten 
Nachwuchsspieler in ihrer noch kurzen Golf-
karriere ist:: „So spielten mit Valerie Hammer und 
Markus Dastig unsere Jüngsten ihre erste 9-Loch-Run-
de von eigenen Kids-Abschlägen am Championskurs. 
Mit voller Motivation und Superschlägen haben sie 

das bravorös gemeistert.“ Großes Lob gab es auch für 
Alexander Neubauer, der die U14-Nettowertung ge-
wann, vor Clemens Maderthaner und Georg Dastig. 

Fixbestand bei der Tigers-Siegerehrung ist natürlich 
auch die Verleihung der Trophäöe für den „Tiger 

des Jahres“. Diese Auszeichnung ging diesmal 
an Daniel Fellner-Schnedlitz (li.).

In der allgemeinen Wertung spielte die 
14-jährige Ana Hasaj die beste Brutto-Run-
de bei den Damen, bester Herr war Team-
spielerMartin Arnzt, der eine Par-Runde 

hinlegte.
„Dass dieses Tigers Finale immer zu einem 

tollen Golffest wird“, sagte Flo Pogatschnig, „ist 
aber auch ein Verdienst unserer Sponsoren. Dar-

um ein herzliches Danke an die Firma Ping, das Hotel 
Kolmhof/Bad Kleinkirchheim, die HET-Golfschule und 
an Wolfgang Trabi für die Pokalspende.“

Glückliche Kids mit ihren ersten Trophäen, die letzten beiden Clubmeis-
ter  des Jahres und ein Saison-Primus: Das war das „Tigers-Finale 2022“!

U14-Clubmeister wurde Felix Loidolt (M.) vor 
Brin Svit Vuk (li.) und Vid Kavnik (re.).

Der U14-Titel bei den Mädchen ging an Anna Firm 
(M.) vor Claudia Loppitsch und Angelina Haury.

Toll gespielt: Alexander Neubauer, Markus Dastig 
(vom Kids-Tee), Georg Dastig, Clemens Maderthaner.

Eigentümer/Verleger: GC Gut Murstätten, Oedt 14, 8403 Lebring. Tel. 0 31 82/35 55. Die Clubzeitung erscheint  regelmäßig,  
zumindest viermal im Jahr.  Redaktion und für den Inhalt verantwortlich:  Gerhard Polzer. Kontakt: gerhard.polzer52@gmail.com.  
Druck: Marko Druck GmbH, Leitring, Hauptstraße 42. Österreichische Post AG - PZ 22Z043096 P.

Impressum

Viele strahlende Gesichter bei den Siegern  
und Platzierten im „Tigers Finale“
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„In diesem einzigartigen Testlabor wird sozusagen 
eine MRT-Untersuchung des eigenen Golfschwungs 
durchgeführt“, erklärt Oliver Hertl. „Dabei werden 
Golfschwünge kinetisch und kinematisch mit einer 
Genauigkeit von bis zu 1000 Hertz vermessen. In 
Verbindung mit dem ebenfalls im Labor installierten 
Trackman-System ermöglicht das eine bisher nicht 
gekannte Analyse und in Folge die Verbesserung eines 
jeden Golfschwungs.“  

Was sich so hochwissenschaftlich und nur Spitzen-
sport-tauglich anhört, kommt in Wahrheit sehr wohl 
den Murstättner HobbygolferInnen zugute, „denn 
dank dieser elitären Zusammenarbeit“, sagen Oliver 
Hertl und Johannes Steiner, „bauen wir zugleich unser 
Wissen über modernen Golfunterricht nochmals 
gewaltig aus. Und dieses Mehr an Know-how nutzt am 
Ende allen unseren Kunden in der Golfschule in Mur-
stätten – egal, welche Spielqualität sie haben!“

„Next Level“ für unsere Pros!

Dass unsere Pros in der HET-Golfschule stets am 
letzten Stand der Technik und der  modernsten  
Unterrrichtsmethoden sind, zeigt sich ja seit 

Jahren allein an der Topausstattung ihrer Trainingsstät-
te auf der Murstättner Driving Range. Nun aber wurde 
Oliver Hertl und Johannes Steiner sozusagen der „High 
Tech-Ritterschlag“ in Sachen Schwung analyse und 
Trainingskompetenz verliehen: Im „Human Performan-
ce Institute  MOTUM“ in Innsbruck, in dem ein Team 
aus international renommierten Medizinern, Sport-
wissenschaftern und Diagnostikern unter Anwendung 
modernster Techniken und neuester wissenschaftlicher 
Methoden die Bewegungsabläufe in den verschie-
densten Sportarten erforschen und optimieren, sind 
ab sofort unsere beiden Gol� ehrer exklusiv als Top- 
Analysten für sämtliche biomechanischen Messungen 
im Bereich des Golfsports zuständig!

Mit dem „MOTUM“ wurde in Innsbruck das modernste Bewegungsanalyse- Labor 
Europas eröffnet – und die beiden Murstättner Pros Oliver Hertl und Johannes 
 Steiner sind dort als herausragende Analysten für den Bereich Golf  zuständig!

Dr. Christian Fink 
(li.) hat unzählige 
Superstars wie Joshua 
Kimmich, Sadio Mane 
oder Leroy Sane wie-
der � t gemacht. Beim 
Thema „Golfschwung 
und Golfbewegung“ 
aber vertraut der  
Star-Chirurg künftig 
in seinem Innsbrucker 
Testlabor ganz auf 
die Analysen und 
Expertisen der beiden 
Murstättner Pros 
Oliver Hertl (re.) und 
Johannes Steiner.

Bei der Erö� nung des Testlabors MOTUM agierte Murstätten-Pro Oliver Hertl, hier 
am ganzen Körper verkabelt, als „Topmodel“ für den perfekten Golfschwung.

A-8452 Groß-Klein  I  Tel.: 03456 / 20 88
www.gastro-haring.at

A-8452 Groß-Klein  I  Tel.: 03456 / 20 88
www.gastro-haring.at

A-8452 Groß-Klein  I  Tel.: 03456 / 20 88
www.gastro-haring.at
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Üben mit „TrackMan“ zur fixen Startzeit
nur fürs Trainieren nutzt, damit Ballflug, Richtung, Ge-
schwindigkeit, Spin etc. kontrollieren möchte, kann das 
als Murstätten-Mitglied weiterhin kostenlos tun. 

Will man allerdings die Spielfunktion nutzen, also 
wie beim Indoor-Golf auf dem Bildschirm einen der 
acht eingespeicherten berühmten Golfplätze (werden 
ständig geändert) oder auch virtuell die 18 Loch des 
Championscourses von Murstätten spielen, so kostet 
die Einheit nunmehr für Mitglieder 10 Euro. Und zwar 
egal, ob allein oder im „Flight“ gespielt wird. Jede 
Menge (Gruppen-)Spaß also und das zu einem weitaus 
geringeren Preis als in einer Indoorgolf-Box. Ab Jänner 
wird‘s auch eigene TrackMan-Turniere geben!

Aber wie auch immer dieses virtuelle System genützt 
wird: Mehr Spaß auf der Range ist in jedem Fall garan-
tiert, und wie unsere Pros sagen: „Mit diesem virtuell 
kon trollierten Training wird es über den Winter auch 
eine messbare Leistungssteigerung geben.“

Die knapp zwanzig Prozent der GolferInnen, die laut 
automatischer Jahresstatistik das TrackMan-System 

auf unserer Driving Range nutzen, wird diese Nachricht 
freuen. Und die übrigen könnte es motivieren, zumin-
dest einmal diese topmoderne Übungseinrichtung 
auszuprobieren: Ab sofort können über die „Track-
Man-App“ (kostenlos im Play Store herunterzuladen) 
und mit dem persönlichen   golf.at - Zugangscode nun 
auch fixe Startzeiten für die acht Mattenabschläge 
mit den großen Bildschirmen gebucht werden! Das 
heißt: Kein Anstellen und Warten mehr, bis ein Track-
Man-Platz frei wird, sondern zur gebuchten „Teetime“ 
auf die Range kommen und alle Vorteile des virtuell 
kontrollierten  Golfspiels auskosten! Ein Hinweis dazu: 
Es wird demnächst auch einen Button auf der Murstät-
ten-Homepage geben, mit dem man ebenfalls eine 
TrackMan-Startzeit buchen kann.

Die zweite gute Nachricht: Wer das TrackMan-System 

So einfach geht‘s: Die 
(kostenlose) Track-
Man-App herunter-
laden, auf der Range 
den (vor reservierten) 
Bildschirm öffnen 
und mit diesen fünf 
Schritten (siehe 
rechts) einloggen.
Dann kann‘s schon 
losgehen mit dem 
virtuell kontrollierten 
Wintertraining!

Bild 1: Wähle 
„Spielen auf  
der Range“

Bild 2: Wähle 
„Trainieren auf  
der Range“

Bild 3: Wähle 
„Rasen“

Viel Spaß
beim Üben!

Bild 4: Abschlag- 
bereich wählen 
und bestätigen

1 -2 Bälle schlagen 
und auf den farbi-
gen Kreis drücken

FORE!
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Im Juli war es der sensationelle Staatsmeistertitel, den 
Roswitha Hödl mit den Murstättner Seniorinnen feiern 

durfte; im August krönte sie sich in der gleichen Katego-
rie zur Clubmeisterin; und jetzt im November beschloss 
Roswitha ihr persönliches so ereignisreiche Jahr mit einer 
Riesenparty im „Ankerpunkt“ bei Tillmitsch:  Gemeinsam 
mit ihrer Enkelin lud Roswitha Hödl zu einem runden 
„Achziger“ – und bewies inmitten eines großen Freun-
deskreises, dass sie auch auf der Tanz� äche noch immer 
einen jugendlichen Schwung drauf hat. 

Auch wenn es für Sarah Schober beim „Race to Costa  
del Sol“-Finale in Andalusien nicht nach Wunsch lief 

(nach starkem Start und drei schwächeren Runden blieb 
am Ende nur Rang 52) – die Murstättner Proette darf 
trotzdem mit der Saison auf der Ladies European Tour 
zufrieden sein: Bei 16 gespielten LET-Turnieren und einem 
58. Platz in der Jahreswertung standen für Österreichs 
Nummer 1 doch knapp 70.000 Euro in der „Money List“ 
zu Buche, womit für die neue LET-Saison doch wieder 
ein recht gutes � nanzielles Fundament steht. Jedenfalls 
startet Sarah nach kurzer Pause bereits im Winter wieder 
mit forciertem Fitness- und Schwungtraining.

SHOP

oder im

 
 

Silvia Tuscher, Geschäftsführerin  
Tel.: +43 664 922 62 33 

Conecta – Ihr Partner bei der Personalsuche
„Man muss den richtigen Riecher für die 
richtige Person an der richtigen Stelle haben.“  
Das beweist  Silvia Tuscher, Geschäftsführerin 
und Gründerin von Conecta – Personal- und 
Büromanagement, an jedem einzelnen Tag, 
seit sie 2013 die Conecta Personalvermittlung 
ins Leben gerufen hat. Sie ist Personal-
managerin aus Leidenschaft und hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, Unternehmen dabei zu 
unterstützen, ihre offenen Stellen mit den 
richtigen MitarbeiterInnen zu besetzen. 

Schließlich wissen  alle UnternehmerInnen: 
Ohne MitarbeiterIinnen 

läuft nichts!  

Wir haben es uns zur 
Mission gemacht, 
Unter-nehmen bei 
der Mitarbeiter-
suche von Anfang bis 

zum Ende zu begleiten. 

 Im ersten Schritt verfassen 

wir individuelle 
Ausschreibungen. Als 
nächstes laden wir 

mögliche Kandidaten ein. Wenn wir uns sicher 
sind, eine Bereicherung für das Unternehmen 
gefunden zu haben, sind wir bei der 
Zusammenführung beider Parteien dabei und 
begleiten Sie bis lange nachdem der Vertrag 
unterzeichnet ist. Bei uns sind sowohl 
Unternehmen wie auch Arbeitssuchende in 
guten Händen. 

Für besonders umsichtige Unternehmer:innen 
bieten wir auch eine besondere Form der 
Vermittlung an. Integrationsleasing ist die 
perfekte Mischung aus 
Arbeitskräfteüberlassung und Vermittlung. 
Wie in der Vermittlung suchen wir den 
Mitarbeiter:innen, der perfekt in das 
Unternehmen passt, angestellt bleibt er aber 
einige Monate über uns. Sämtliche Risiken in 
dieser Zeit tragen also wir. Erst wenn sich alle 
Parteien sicher sind, kommt es zu einer 
Übernahme. 

Bei uns sind Sie also auf jeden Fall auf der 
richtigen Seite! 
                       www.conecta.at 

 

An dieser Stelle möchten wir uns von Conecta 
– Personal - und Büromanagement von Herzen 
bei allen MurstättnerInnen bedanken, die 
auch in diesem Jahr beim Golfturnier des 
Kiwanis Clubs Leibnitz mitgespielt haben. Wir 
durften im Rahmen dieses Turniers die 
Grüntreffer-Wette am 5. Loch betreuen und 
konnten so vor Ort miterleben, wie zahlreich 
dank der Teilnahme an dieser Sonderwette 
zugleich für hilfsbedürftige Kinder in Leibnitz 
gespendet wurde.  

Roswitha feierte ihre dritte Fete 

Sarah ist Österreichs Nummer 1

Mit Rang 58 in der Gesamtwertung beendete die Murstättnerin Sarah Schober die 
Saison als Österreichs Nummer 1 auf der Ladies European Tour vor Christine Wolf.

Ein Beweis mehr, dass Golfen ein echter Jungbrunnen ist! Auch viele Murstättner-
Innen feierten im „Ankerpunkt“ mit Roswitha Hödl (2. v. l.) eine tolle Geburtstags-Fete.

FORE!


